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Kalkeſchos Fageblatt
Wonnement 30 Pfg pro Monat frei in s Hand

die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
ertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An

eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Expedition Große Ulrichſtraße Nr M
Stadt Expeditlon Zinkegartenſtraße Nr 18

III Giadt Erpedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ece Kl Sandderg
und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
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Kalkeſche Reuefte Rachrichton

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volks wirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton ze
Adolf Findeiſen Jnſeratenthell

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr h
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichket

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Von den PVynamitarden
Halle 17 September

Ueber die im Auslande verhafteten Dynamitarden liegen heute
Nachrichten von Erheblichkeit nicht vor nur kommt man in dem
größten Theil der Preſſe allmählich zu der Auffaſſung daß es ſich
um ein Attentat gegen den Zaren nicht gehandelt habe Nur ver
einzelt wird dieſe Verſion noch aufrecht erhalten und auch über
beabſichtigte Anſchläge gegen das Schloß der Königin Victoria
ſowie gegen das des Prinzen von Wales hört man nur noch ver
einzelt Zeitungsſtimmen laut werden Die meiſten Blätter ſprechen
etzt ihre Anſchauung vielmehr dahin aus daß es ſich um eine VerGwövun von Jren handelt welche die Befreiung Jrlands an
reben Poſitlve Nachrichten liegen freilich auch nach dieſer Richtung

in nicht vor überhaupt fehlt es an ſolchen und man wird daher
ut thun nicht allzu ſchnell zu urtheilen Poſitiv ſteht heute nurſeſt daß man vier anſcheinend ſchwere Verbrecher verhaftet und

eine Menge von Exploſivſtoffen beſchlagnahmt hat Alles Andere
ſchwebt mehr oder weniger in der Luft womit nicht geſagt ſein
ſoll daß ſich Das was allgemein vermuthet wird ſpäterhin nicht
als der Wahrheit entſprechend herausſtellen ſollte

Die Voſſiſche erhält aus Brüſſel vom 15 d M nach
ſtehenden Bericht Vor einiger Zeit miethete eine in Antwerpen
anſäſſige Frau Goll die im Hafenviertel in der Rue du Breſil
wohnt ein kleines einſtöckiges Haus in der Rue des Champs
Rr 21 einer abgelegenen Straße in Berchem vor den Thoren
Antwerpens nahe bei der Eiſenbahnhalteſtelle Dieſe Straße wird
da ſie zu dem Walle führt wenig betreten obwohl die Kaſernender Artillerie und des Ingenteurkorps ſich in der Nähe befinden

Frau Goll hatte dieſes Haus für einen Verwandten gemiethet und
die Miethe für drei Monate im Voraus bezahlt Jn der That
nahm bald darauf der Verwandte von einem Freunde begleitet
von dieſem Hauſe Beſitz ſie hatten nur wenige Möbel bei ſich
Jnzwiſchen hatte die amerikaniſche Polizei die engliſche Polizei
darauf aufmerkſam gemacht daß ſich vier irländiſche Fenier Bürger
der Vereinigten Staaten Kerry Bell Graty und Tynan
nach England begeben hätten um einen Anſchlag gegen den ruſſiſchenKaiſer auszuführen Sie landeten im Auguſt in Siverpoot da ſie

ſich beobachtet fühlten trennten ſie ſich in zwei Gruppen und reiſten
auf dem Feſtlande umher Engliſche Poliziſten folgten ihnen nach
Antwerpen Oſtende Spaa Brüſſel nach Berlin wo ſie die
Ausſtellung beſuchten von Berlin aus traten ſie eine Rheinreiſe
an wobei feſtgeſtellt wurde daß einer der Fenier die ſich bald
als Anarchiſten entpuppten 40 000 Mk bei ſich hatte und gingen
nach Holland Der ſeit drei Monaten in Antwerpen befindliche
engliſche Geheimpoliziſt Brien entdeckte daß zwei dieſer Fenier
ſich in Antwerpen niedergelaſſen hatten und gewann die Ueber
zeugung daß ſie Dynamitbomben anfertigten Er bat den Ant
werpener Polizeikommiſſar z ihrer Feſtnahme zu ſchreiten Man
ſetzte ſich mit dem Polizeikommiſſar in Berchem in Verbindung
und geſtern früh um 5 Uhr fand eine Berathung ſtatt woran der

Moonens ſein Adjunkt Pouillon die Antwerpener
eheimpoliziſten Collard und Vharlop und der engliſche

Poliziſt Brien theilnahmen Man beſchloß zuerſt der Frau
Goll einer Schwägerin des Kerry einen Beſuch abzuſtatten da
man vermuthete daß die beiden Anarchiſten ſich dort aufhielten
aber es fand ſich Niemand im Hauſe vor Nunmehr begab man
ſich nach dem Hauſe der Rue des Champs es war verſchloſſen
Niemand öffnete die Poliziſten nahmen einen Schloſſer mit ſich
drangen in den dem Hauſe benachbarten Garten ein überſtiegen
die Mauer und betraten das Haus von der Rückſeite her Das
Haus war leer die Fenſterläden waren verſchloſſen Jm Erdgeſchoß
fand man im Vorderzimmer einen Tiſch ſechs Stühle einen kleinen
Teppich unter dem Tiſche lagen einige Vorhänge auch fanden
ſich ein Paar Hoſenträger und ein Beinkleid vor Jm Hinter
zimmer entdeckte man eine vollſtändige chemiſche Werkſtätte
Es waren zwei große je 40 Liter faſſende Flaſchen vorhanden
von denen die eine Schwefelſäure die andere Glycerin enthielt
in einem Eimer befand ſich ein Rezipient aus Porzellan der
ſchon bereitetes Nitroglycerin enthielt Jn der Ecke des Zimmers
lag eine lehmige Maſſe um das Behandeln der explodirbaren
Stoffe zu erleichtern Als einer der Beamten den Rezipienten
öffnete entſtand ein erſtickender Geruch Man entdeckte ein Ge
fäß mit Salpeterſäure und Bombentheile Es wurde als ſicher
erwieſen daß Bomben angefertigt und fortgeſchafft
worden ſind Das ganze vorhandene Material wurde beſchlag
nahmt und da die Kanzlei des Antwerpener Gerichtes ſeine An
nahme verweigerte wurde es nach dem Artilleriedepot geſchafft
Kapitän Tournay und ein gerichtlicher Chemiker ſind mit der
Unterſuchung betraut Der Unterſuchungsrichter des Antwerpener
Gerichtshofes Maris wird heute zu einer gründlichen Unter
ſuchung des Hauſes ſchreiten auch die Flieſen des Kellers auf
nehmen laſſen auch ſoll der ganze Garten durchgraben werden
um nach Bomben zu forſchen Von Nachbarn des Hauſes iſt aus
geſagt worden daß öfter Wagen mit zwei bis drei Perſonen vor
dem Hauſe eingetroffen ſind Die Fahrgäſte traten in das Haus
hinein verließen es aber bald wieder man vermuthet daß dte
Bomben auf dieſe Weiſe fortgeſchafft worden ſind Die Antwerpener
Polizei zweifelt nicht daran daß es ſich um eine anarchiſtiſche Ver
ſchwörung handelte Die Frau Goll die geſtern Nachmittag in
trunkenem Zuſtande im Antwerpener Hafen getroffen wurde iſt
heute gerichtlich vernommen und verhaftet worden Weitere Nach
forſchungen haben feſtgeſtellt daß die Bomben im Zimmer des
erſten Stockwerkes hergeſtellt wurden und die Mitarbeiter in
bloßen Füßen daran arbeiteten Mit Ausnahme einiger Zeitungen
wurde Nichts Geſchriebenes oder Gedrucktes gefunden

An der Zuverläſſigkeit der vorſtehenden Angaben dürfte wohl
nicht zu zweifeln ſein wennſchon in unweſentlichen Punkten
vielleicht hie und da eine Ungenauigkeit mit untergelaufen ſein mag
An der Exiſtenz einer Werkſtätte für Bomben in Berchen dürfte alſo
nicht zu zweifeln ſein Näheres darüber wird die Unterſuchung ergeben

Was ſodann die Verhaftung der beiden Fenier in Rotter
dam anbelangt ſo erhält die Voſſiſche darüber folgenden Bericht
aus Amſterdam vom 15 ds Mts Ueber die Verhaftung der
beiden Anarchiſten in Rotterdam können folgende Einzelheiten mit
ren werden Sie waren in einem Hotel zweiten Ranges im
eeuwenhaven dem Queenshotel abgeſtiegen einer jener
erbergen die von Reiſenden deren Papiere nicht in Ordnung

ſind oder die ſich nicht gern in der Oeffentlichkeit zeigen mit Vor

liebe aufgeſucht werden Von London aus war die Rotterdamer
Polizei bereits ein paar Tage vorher benachrichtigt worden daß
zwei gefährliche Anarchiſten die einen Anſchlag auf den Kaiſer von
Rußland während ſeines Beſuches in England geplant hätten in
Rotterdam eintreffen und in dem genannten Hotel abſteigen würden
Sie ſchrieben ſich unter den Namen Wallace und Haines ein
der eine iſt etwa 40 der andere 30 Jahre alt beide behaupten
amerikaniſche Bürger zu ſein Die Verhaftung wurde geſtern in
aller Frühe durch einen Jnſpektor bewerkſtelligt der die beiden
Fremden die ſich ſo ſicher gefühlt zu haben ſchienen daß ſie nicht
einmal die Thür ihres Zimmers verriegelt hatten in ihrem Bette
noch in tiefem Schlafe überraſchte und ihnen alsbald Feſſeln an
legen ließ ſie hatten noch Gelegenheit einige Briefe die auf dem
Nachttiſche lagen zu zerreißen doch konnten die Stücke nachher
wieder geſammelt und aneinander geklebt werden Gepäck hatten die
Reiſenden nicht bei ſich es ſollte ihnen wie ſie behaupteten von
Antwerpen aus nachgeſchickt werden wo es indeſſen von der Polizei
mit Beſchlag belegt worden iſt Dagegen fanden ſich in einer
kleinen Handtaſche und unter den Kopfkiſſen des Bettes zwölf
Dynamitbomben von ganz ungewöhnlicher bis jetzt unbekannter
Konſtruktion Sie ſind aus Kupfer gemacht haben die Form eines
Waſſerkrahns den man wenn die Ladung durch die am anderen
Ende befindliche Oeffnung eingeführt iſt abſchließen kann ſo daß
ſich die Gefahr für den Träger der Bombe weſentlich verringert
Was übrigens zu dem beabſichtigten Anſchlag nicht recht ſtimmt
iſt der Umſtand daß der Beſitzer des Queenshotel mit der Direktion
der Niederländiſch amerikaniſchen Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft
über eine Kajüte auf dem Spaarndam der dieſer Tage
nach NewYork abgeht für ſeine beiden Gäſte unterhandelt hatte
und daß dieſe da der Platz bereits vergeben war beabſichtigten
mit der nächſten Schiffsgelegenheit nach Amerika zu reiſen
Vielleicht ſollte die vorgeſchützte Reiſe nach Newyork nur dazu
dienen um die Polizei irre zu führen möglich iſt aber auch daz
ſie ſich mit eigenen Augen über die Aus und Einſchiffungsver
hältniſſe in Boulogne wo die Schiffe der genannten Geſellſchaft
anlegen und von wo aus der Zar nach ſeinem Beſuch in Paris
die Heimreiſe antreten ſoll vergewiſſern wollten Die beiden
Anarchiſten befinden ſich in Rotterdam in getrennter Haft Von
der engliſchen Regierung iſt bereits ihre Auslieferung nachgeſucht
worden wiewohl beide ſich darauf berufen amerikaniſche Staats
bürger zu ſein was aber mit dem Jnhalt der beſchlagnahmten
Briefe in Widerſpruch ſteht Beide haben eine Zeit lang in Berchem
in Belgien gewohnt wo ſie ſich mit der Herſtellung von Dynamit
bomben beſchäftigten bei ihrer Verhaftung waren ſie reichlich mit

Geld verſehen
Die Nachricht von der Auffindung der Bomben unter den

Kopfkiſſen bedarf jedenfalls noch der Aufklärung

Es liegen noch folgende beide Telegramme vor
Paris 15 September Wolff s Bureau Die Nach

richten der Blätter beſtätigen in Uebereinſtimmung mit denen
der Polizei daß das angebliche anarchiſtiſche Komplott
nur eine gegen England allein gerichtete Agitation der
Fenier ſei

Berlin 15 September
Depeſche aus Paris von geſtern

Das Tagebl erhält folgende
Die hieſige Polizeipräfektur

Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

197 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Ein Hauch wohligen Behagens und patriarchaliſcher Ruhe

umwehte das ganze ſchlichte Haus Der Hofhund bellte ihm
wie einem gern geſehenen Bekannten freundſchaftlich entgegen
Aus dem Kuhſtalle klangen die gedämpften Töne der Glocken
ſowie das monotone Muh Muh der Rinder Die Knechte
erfreuten ſich des ſüßen Feierabends nach des Tages Laſt
Um den großen Nußbaum im Hofe geſchaart begrüßten ſie den
Enkelſohn ihrer Gebieterin mit familiärem Kopfnicken Keiner
ſtand auf Dieſes formenloſe Benehmen des Geſindes gegen
ihn war auch etwas woran Dr Schwarz durchaus nicht mehr ge
wöhnt ſchien Aber die Großmutter haßte Ceremonie und Eti
kette das konnte ſie ihm nicht genug wiederholen

Beim Eintritt in den geräumigen mit bunten Steinflieſen
ausgelegten Hausflur ſchlug ihm der Duft friſchgebackenen
Kuchens entgegen Aha dachte er morgen iſt Sonntag
Mit faſt oſtentativer Zähigkeit hielt man hier auf dem Lande
am Altgewohnten feſt

Jſt die Abendpoſt ſchon da Chriſtel fragte der Arzt
während ein dralles rothbackiges Mädchen mit aufgeſtecktem
Rock und nackten Armen Frau Gerlach s Zimmermagd im
Fturmſchritt an ihm vorüber wollte

Ja wohl Herr Doktor Drin auf dem Sekretär liegt ein
ganzer Schober Briefe klang es kichernd zurück

Gott Lob wiede ein Lebenszeichen aus der Welt
und angeregt betrachtete er den behaglich eingerichteten Raum
Verſchiedene Schriftſtücke ſowie Zeitungen und Annoncen warfer bei Seite Da ſtutzte er Ein Brief des Erbprinzen ſelbſt

Er kannte ſie dieſe feſten charaktervollen Züge Was bedeutete
das Der hohe Herr ſchrieb höchſt ungern das wußte er ge
nau War der Erbprinzeſſin oder dem zarten Kinde etwas ge

ſchehen So viel man ihm kürzlich mitgetheilt waren alle
wohlbehalten von Helgoland nach der Reſidenz zurückgekehrt

Er rückte die Lampe näher an ſich und öffnete das Couvert
Das Schreiben lautete

Mein lieber Schwarz
Seit vier Tagen ſcheint ſich unſere gute Stadt im Zuſtande

höchſter Ekſtaſe zu befinden der um ſo gefährlicher zu werden
droht als überall Uneinigkeit und Zwietracht herrſcht Freunde
die bisher durch ein inniges Band verknüpft wurden ſind plötz
lich zu Gegnern geworden Brüder ſtehen ſich als Feinde
gegenüber und Ehegatten laufen Gefahr ſich die Haare aus
zuraufen kurz wenn nicht bald Licht und Klarheit geſchaffen
wird verbürge ich mich keineswegs dafür daß es bei uns nicht
noch zur Revolution kommt Aber allen Ernſtes beſter Schwarz
ſo leid es mir auch thut Jhnen die kurze Urlaubszeit noch zu
beſchränken ſo muß ich Sie doch erſuchen ſo bald als möglich
zurückzukehren

Selbſtredend haben Sie doch wohl von dem am 27 Auguſt
erfolgten Tode der jungen Frau von Rüdenhauſen gehört
Wer dieſe Dame und die Verhältniſſe der Familie näher kannte
betrachtete ihren Heimgang als eine Art Erlöſung

Unſer Dohle hat ſich in der ganzen Sache muſterhaft be
nommen ſowohl bei der Geldregelung mit dem Bruder der
Verſtorbenen jener engherzigen Krämerſeele das Teſtament
ſeiner Frau ſpricht Rüdenhauſen die Hälfte des Vermögens zu
als auch in ſeiner ganzen Haltung uud wahrhaft imponirenden
Ruhe mit der er alles Geſchäftliche erledigt hat Jeder
athmete auf und beglückwünſchte den armen Dulder im Stillen
Da eines Morgens läßt ſich der Miniſterialrath Brauns
berg bei mir melden Das ſüßlächelnde Geſicht und der
ſchmachtende Augenausdruck dieſes Mannes verriethen mir
ſchon nichts Gutes Mit einem Wortſchwall über Undankbar
keit Jntriguen und Heuchelei brachte er endlich zu Tage daß
Hans von Rüdenhauſen am Montag Morgen verhaftet worden

ſei unter der furchtbaren Anklage ſein eigenes Weib mit

Arſenik vergiftet zu hahen SDer Brief entglitt dem Leſenden und völlig faſſungslos
ſprang der Arzt empor Dohle Rüdenhauſen verhaftet All
mächtiger welche Nachricht Entſetzlich

Die Lampe das Zimmer alles begann ſich im Kreiſe um
ihn zu drehen und mit bebenden Fingern langte er endlich
wieder nach dem verhängnißvollen Papier

Wenn Braunsberg nicht in der ganzen Wichtigkeit und
Würde ſeiner Amtspflicht vor mir geſtanden ich hätte ihn am
liebſten in s Geſicht gelacht Unſer ehrlicher offenherziger
Dohle ein Giftmiſcher rein abſurd Aber hören Sie weiter
Wo das Samenkorn des Verdachtes zuerſt aufgekeimt ſein mag
ahne ich nicht Man ſpricht davon daß dem Staatsanwalt
durch einen anonymen Brief Anzeige gemacht worden ſei
Rüdenhauſen wäre ſchon ſeit Monaten ſyſtematiſch darauf aus
gegangen die unglückliche Frau durch Gift zu beſeitigen indem
er ihr erſt kleinere dann größere Doſen Arſenik beigebracht
habe Woher er das Gift entlehnt Dieu le sait Darüber
fehlt bisher jeder Anhalt Als Zeuge gegen Rüdenhauſen ſind
bisher aufgetreten Der Verſtorbenen Kammerzofe Mademoi
ſelle Minette Bouſaret und ein Lakai Beide ſollen geſchworen
haben mehrere Male Augenzeugen geweſen zu ſein wie ihr
Gebieter ſeiner leidenden Frau mit eigener Hand etwas zu
trinken gegeben Jch würde auch noch behaupten Die ganze
Geſchichte läuft nur auf böswilligen Klatſch und Verleumdung
hinaus wenn ein fataler Caſus mich nicht ſtutzig machte
Bei Dohle s Verhaftung und der damit verbundenen gericht
lichen Unterſuchung ſeines Schreibtiſches fand ſich im Winkel
eines Schubfaches ein nußgroßes Stück Arſenik vor was von
ſeinen leider nicht geringen Gegnern als ſchlagender Beweis
ſeiner Schuld angenommen wird Wie ein Lauffeuer verbreitet
ſich die ſchlimme Kunde in unſerer Stadt Am Familientiſch
in den Weinſtuben auf offener Straße wird darüber disputirt
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BDeite 32 Freitagerfüärt ſie beſitze beſtimmte Anhaltspunkte dafür daß das Ant

werpener Komplot gegen England und nicht gegen den
Zaren gerichtet geweſen ſei Die Nihiliſten und die franzöſiſchen
Anarchiſten ſtänden dem Anſchlage fern

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 September Hofnachrichten Der Kaiſer
and die Kaiſerin unternahmen geſtern Nachmittag gemeinſam
eine Spazierfahrt in die Umgebung des Neuen Palais Heute früh
unternahm der Kaiſer wiederum einen längeren Spazierritt und

örte dann von 9 z Uhr ab den Vortrag des Geheimraths von
ucanus Um 11 Uhr Vormittags empfing er den Finanz

miniſter Miquel zum Vortrage
Fürſt Hatzfeldt Oberpräſident von Schleſien ſollte wie

das Berl Tagebl allerdings unter Vorbehalt meldete bei der
jüngſten Anweſenheit des Kaiſers in Breslau befragt worden ſein
ob er wohl Luſt habe Nachfolger des Reichskanzlers Hohenlohe zu
werden Dem a meldet die Kreuzztg daß beim Fürſten
Hohenlohe weder Neigung herrſche zurück zu treten noch daß irgend
welche Veranlaſſung dazu vorliege

GBezüglich des Generals v Hahnke erfährt die
Deutſche Tagesztg von zuverläſſiger Seite daß der Kaiſer dem

General v Hahnke gegenüber bei der Mittheilung von der Ver
leihung eines Regiments zwar in warmen Ausdrücken die Verdienſte
des Generals hervorgehoben irgendwelche Anſpielungen aber nicht
gemacht habe Jnsbeſondere ſei die Aeußerung daß der Kaiſer ſich
nicht das Recht nehmen laſſe um Rath zu fragen wen er wolle
entweder mißverſtanden worden oder gänzlich aus der Luft gegriffen

Der Verein der Rohzucker Fabriken des
Deutſchen Reiches hat in ſeiner jüngſt in Berlin ſtattgehabten
Generalverſammlung mit 223 gegen 152 Stimmen folgende Be
ſchlüſſe gefaßt 1 Da das Zuckerſteuer Geſetz vom 27 Mai 1896
einestheils die Ueberproduktion nicht nur nicht verhindert ſondern
die Zuckerfabriken durch die Art der Kontingentirung geradezu zur
Ueberproduktion zwingt anderntheils die gewährte Prämie weder
die jetzige franzöſiſche und öſterreichiſche Prämie erreicht noch als
Kampfprämie dieſelben überſteigt ſo muß im Jntereſſe der Land
wirthſchaft und Jnduſtrie mit aller Schnelligkeit dahin geſtrebt
werden auf internationalem Wege die offenen ſowohl wie die ver
ſteckten Prämien nach und nach zu beſeitigen 2 Die General
verſammlung des Vereins der Rohzucker Fabriken des Deutſchen
Reiches beauftragt den Vorſtand baldigſt bei den geſetzgebendenKörperſchaften dahin vorſtellig zu werden daß die Veſmmang des

r über die Kontingentirung der einzelnenabriken nach dem Durchſchnitt aus den beiden hochſten Jahres

mengen der letzten drei Jahre aufgehoben und dafür eine Be
ſtimmung in das Geſetz aufgenommen werde wonach gemäß dem
früheren Vorſchlag der geſammten Jnduſtrie die Grundlage desKontingents durch die höchſte Jahresmenge aus den letzten acht
Jahren gebildet werden und die jährliche Funohnie des Geſammt

kontingents nach Verhältniß der vorausgegangenen Kontingente
unter die einzelnen Fabriken vertheilt werden ſoll Außerdem
wurde einſtimmig folgender Beſchluß gefaßt Die General
verſammlung der Rohzuckerfabriken des Deutſchen Reiches beauftragt
den Vorſtand Angeſichts der Nothlage der Jnduſtrie ohne Verzug
den Plan für ein deutſches Zucker Syndikat vorzulegen
Endlich wurde die Anbahnung einer Fuſion zwiſchen dem in Rede
ſtehenden Verein und dem Verein der Rübenzucker Induſtrie be
ſchloſſen

Bezüglich der Konvertirung der 4prozentigen
Staatspapiere weiß neuerdings die Lib Korr zu melden
älle Mittheilungen ſeien verfrüht im preußiſchen Miniſterium ſei
Foch kein Beſchluß gefaßt worden Es wäre jedenfalls ſehr er
wünſcht wenn endlich der Reichsanz mit einer bezüglichen Er
klärung hervortreten wollte Der Schaden welcher durch die ſich

rtwährend widerſprechenden Nachrichten hervorgerufen wird iſt
edenfalls ein beträchtlicher Die Red

Gegenüber fort dauernden unkontrollirbaren
Meldungen einiger Blätter über den Militärdienſt
der Volksſchullehrer iſt Folgendes feſtzuſtellen Vom Jahre1900 ab müſſen ſämmtliche Vollsſchullehrer 1 Jahr dienen Sie

bnnen als Einjährig Freiwillige dienen inſoweit das Abgangs
eugniß vom Seminar die wiſſenſchaftliche Befähigung beſcheinigtPbhnen und wollen ſie außerdem die ſämmtlichen Bedingungen

erfüllen ſich ſelbſt kleiden unterbringen und nähren ſo werden ſie
als Einjährig Freiwillige mit Schnüren und mit Erleichterungen
wie die Garnſſonwahl u ſ w eingeſtellt andernfalls dienen ſie
wie jeder andere Mann aber nur ein Jahr wobei ſie möglichſt
zuſammen und abgetrennt von den übrigen untergebracht und aus
gebildet werden mit dem Ziele der Verwendung als Reſerve
Unteroffiziere

Der Bund deutſcher Frauenvereine wird dem
Reichstage eine Petition um Abänderung der Rechte der Frau im

General
Bürgerlichen Geſetzbuche zugehen laſſen Jnsbeſondere
wird gefordert 1 als geſetzliches eheliches Güterrecht Güter
trennung einzuführen 2 die elterliche Gewalt der Mutter nicht
nach ſondern in Gemeinſchaft mit derjenigen des Vaters wirken
zu laſſen 3 der Mutter deines unehelichen Kindes die elterliche
Gewalt über daſſelbe zu gewähren unter eventueller Zuordnung
eines Beiſtandes und die Anſprüche eines unehelichen Kindes ſeinem
Vater gegenüber gerechter zu normiren

Magdeburg 16 September Es verlautet beſtimmt auf
den im benachbarten Buckau belegenen Krupp ſchen Werken ſei
für den 1 Oktober er ſämmtlichen Ausländern gekündigt worden

Bremerhaven 16 September Der engliſche Arbeiter
führer Tom Mann und der Engländer Wilſon welche am
morgigen Donnerstag und am Sonntag hier öffentlich reden
wollten ſind ſeitens des bremiſchen Senates aus gewieſen worden

Worms 15 September Das Strafverfahren gegen den
r Mohr in Altona wegen Vergehens gegen S 10 des

eſetzes über den unlauteren Wettbewerb iſt wie die
Wormſ Ztg meldet durch Beſchluß der Staatsanwaltſchaft eingeſtellt

worden da der betreffende Schloſſermeiſter der um Mittheilung
über Fabrikgeheimniſſe angegangen worden ſein ſoll nicht wie
anfänglich behauptet wurde auch Werkführer oder dergleichen der
Horchheimer Fabrik iſt der S 10 des erwähnten Geſetzes aber ver
langt daß Derjenige der um ſolche Mittheilungen angegangenwird Angeſtellter oder Arbeiter des betreffenden Geſchaftes ſein muß

Deſterreich Ungarn
Wien 16 September Aus Konſtantinopel laufen

ernſte Meldungen ein Jn den Kreiſen der Pforte iſt man durch
den fortgeſetzten Lärm in der engliſchen Preſſe ſehr verſtimmt
und die Beſorgniſſe der geſellſchaftlichen Kreiſe ſind auf s Höchſte
geſteigert man befürchtet neue Metzeleien und es ſcheint daß die
Pforte auch die Sicherheit der Fremdenmiſſionen nicht mehr ver
bürgen könne

Rußland
Warſchau 16 September Nach dem heutigen Bulletin

über das Befinden des General Gouverneurs Grafen Schuwalow
hat die Krankheit ihren akuten Charakter verloren und es ſchreitet
die Beſſerung ſtetig fort Der Kranke konnte an den letzten Tageu
einige Zeit außer dem Bette zubringen Bulletins werden nicht
mehr regelmäßig ausgegeben werden

Orient
Konſtantinopel 15 September Geſtern Abend und heute

Morgen ereigneten ſich wieder viele ſehr aufregende Szenen
Eine Panik folgte der anderen Geſtern Abend verurſachte ein
aus Verſehen losgegangener Schuß einer Patrouille am Quai die
wildeſte Aufregung deren Weiterverbreitung durch einen ſchnell
gezogenen Truppenkordon verhindert wurde ſo daß die Panik auf
den Quai beſchränkt blieb doch kamen hierbei mindeſtens fünfzig
Perſonen die von der raſend laufenden Menge ins Goldene Horn
geſtoßen wurden ums Leben Die ganze Nacht waren die
fremden Botſchaften mit einem größeren Wachapparat als bisheverſehen Den Botſchaften ging neuerdings ein Drohbrieſ

von Seiten des armeniſchen Revolutionskomitees zu es heißt in
dem Schreiben falls die Pforte nicht in kürzeſter Friſt die ver
langten Reformen für Armenien bewillige würden die Bot
ſchaften in die Luft geſprengt und mit der ruſſiſchen Botſchaft
der Anfang gemacht werden Der Verkehr mit der letzteren
die auch von der Mannſchaft des ruſſiſchen Stationärs ſtark
bewacht wird iſt ſeit geſtern äußerſt beſchränkt Heute gegen
Mittag war die Panik gerade ſo groß wie vor zwei
Wochen Ganz Pera ſperrte und Galata folgte nach
Jch befand mich ſo ſchreibt der Korreſpondent der Frankfurter
in der Nähe der Brücke nach Stambul als ein furchtbares Laufen
begann Mit Bertram Effendi konnte ich noch den in der
Nähe der Brücke liegenden deutſchen Dampfer Kobra erreichen
deſſen liebenswürdiger und energiſcher Kommandant Knecht uns an
Bord nahm Wie verlautet entſtand die Aufregung durch die
Verhaftung eines dem Komitee angehörenden Armeniers der in
das Geſchäft eines reichen Armeniers in Pera gegangen war um
eine größere Summe für das Komitee zu fordern Außer der
rumäniſchen Regierung haben jetzt auch die bulgariſche und die
griechiſche Regierung die Einwanderung weiterer Armenier
verboten Welche Aufregung und welcher Haß gegen die
Armenier beſteht beweiſt das kleine Detail daß Herr Bertram zwei
ſeiner langiährigen armeniſchen Diener ſelbſt auf das Schiff bringen
mußte um ſie vor der Tödkung durch Türken zu ſchützen Der
internationale Sanitätsrath beſucht heute die Friedhöfe um
die nöthigen Maßregeln zu veranlaſſen da ſonſt der Ausbruch einer
Epidemie ſehr wahrſcheinlich iſt Jm Arſenal von Tophane
iſt geſtern den fremden Offizieren und Jngenieuren meiſtens
Engländern die aber insgeſammt ſchon lange in türkiſchen Dienſten
ſind gekündigt worden Bei der Panik heute Mittag ſperrte
auch die Direktion der Ottomanbank ſofort alle Bureaux und
ließ nur eine ſtarke Bewachung bewaffneter Montenegriner zurück

Unzählige vertheidigen aber eben ſo viele verdammen Dohle
Geſtern hat nun die gerichtliche Leichenobduktion ſtattgefunden
Mit fieberhafter Spannung erwartet man das Ergebniß Jch
ſage es kann es kann ſich kein Arſenik vorfinden denn ich
vermag dieſen Gedanken mit den ſich daran knüpfenden Konſe
quenzen nicht auszudenken Wie beklommen wandle ich einher
Die Erbprinzeſſin iſt tief erſchüttert und verſucht mit Hedda
vereint den alten Eltern Troſt und Hoffnung zuzuſprechen
Mein Vater beeinflußt durch ſeine erbärmlichen Kreaturen
glaubt feſt an Schuld Jch gebe es auf ihn von meiner An
ſicht zu überzeugen Rathlos ſtehe ich da Dabei befindet
ſich unſer berühmter Profeſſor der Chemie Marbach noch in
der Schweiz Sie ſind in Schleſien Ueberall feindſeliges
Achſelzucken und höhniſche Geſichter Thun Sie mir den
einzigen Gefallen und kommen Sie bald da es mich ordentlich
nach einem Menſchen verlangt deſſen Herz und Wort keine
Fallthüren bergen

An Muki habe ich bereits und gebeten Leon
hard Rüdenhauſen die ſchlimme Nachricht ſchonend beizubringen
der arme Kerl Seine ganze Exiſtenz hängt von Bruder Dohle
ab Es iſt unfaßlich Möchte Jhnen das doloe far niente
des Landaufenthaltes gut gethan haben lieber Schwarz

Mit beſtem Gruß Jhr Jhnen wohlgewogener
Albrecht Erbprinz

Als Dr Schwarz noch am ſelben Abend der Großmutter
inen Entſchluß nach der kleinen Reſidenz zurückzukehren mit

ohne jedoch die Beweggründe näher a erörtern hatte
dieſe nur in ihrer wegwerfenden Art die Achſeln gezuckt wobei
ſie ſpöttiſch hinwarf

Du haſt Dir ſelber die Flügel beſchnitten Fürſtendienerei
armer Kerl Aber wem nicht zu rathen dem iſt nicht zu

helfen Na reiſe mit Gott Berthold
Anderthalb Tagereiſen bedurfte es um nach F zu

gelangen und er legte dieſe Strecke in einer Tour zurück Als
er am zweiten Morgen etwas abgeſpannt und müde auf demwohnen Bahnhof eintraf und ein ihn erwartender fürſt

licher Lakai Reiſetaſche und Gepäckſchein aus ſeiner Hand nahm
erkannte er ſofort an des Dieners Geſichtszügen daß dieſem
eine wichtige Mittheilung auf der Seele brenne Allein viel
zu gut geſchult wagte dieſer nicht mit der Thür in s Haus
zu fallen

Ein bängliches Gefühl preßte dem Arzte die Bruſt zuſammen
und er zwang ſich dazu mit großer Ruhe und völlig gleich
giltig zu fragen

Alles wohl im Schloß Birkner Sonſt nicht Neues
wie
O doch viel Neues viel Fatales Herr Doktor wiſſen

doch ſchon von Rüdenhauſen draußen haſpelte der junge
Menſch in ungeduldiger Haſt hervor während er Athem

ſchöpfte JJa ja das weiß ich ſchon
So Aber der Herr Doktor wiſſen ſicher noch nicht daß

das Reſultat der Leichenunterſuchung ſehr traurig
ausgefallen iſt daß

Thorheit Birkner Sie ſchwatzen gern nach was Sie ſo
gelegentlich aufſchnappen es wird ſo ſchrecklich übertrieben
unterbrach ihn der Arzt verweiſend wobei er innerlich nach
Faſſung rang

Nein ſicher nicht Herr Doktor unſere Zeitung iſt ganz
voll davon Mit Verlaub zu ſagen Der Magen und die
Eingeweide der verſtorbenen Frau von Rüdenhauſen ſollen eine
große Menge Arſenik enthalten haben was von vereideten Che
mikern genau feſtgeſtellt worden iſt

Dr Schwarz e kein Wort mehr allein er fühlte
daß eine verrätheriſche Bläſſe ſein Geſicht überzog den Kopf
raſch nach der andern Seite wendend eilte er mit haſtigen
Schritten über den Perron der bereits harrenden fürſtlichen
Equipage zu

Eine ſenſationelle Verhaftung
Die Erbprinzeſſin eilte in offenbar ungeduldiger Haſt durch

die Reihe ihrer Privatgemächer Jm letzten dem ſogenannten

Kuzeiger für Halle unv den Saalkreis 18 September

Die vorgeſtrige Ablöſung der Truppen der ſogenannten engeren
Beſatzung vom Hildizkiosk iſt unter ſchweren Opfern von
Statten gegangen Die alte Beſatzung wollte nicht gutwillig ab
ziehen und um 2 Uhr wurde die Kriegsſchule mit anderen Truppen
zur Jntervention ins Palais kommandirt Jn gut unterrichteten
militäriſchen Kreiſen heißt es daß zweihundert Mann darunter
hauptſächlich Kriegsſchüler e h worden ſind ehe di
Truppen des Seraskerats in Hiloizkiosk einziehen konnten

Kleine Chronik
Dresden 16 September An dem Polizeineubau ſtürzte heute

Vormittag in der elften Stunde ein über ſechs Fenſter langes Gerüft theil
weiſe ein wodurch ein Maurer getödtet und zwei darunter einer
ſchwer verletzt wurden Weitere Nachſtürze werden befürchtet ſo daß die
un polizeilich geſperrt werden mußte Der Materialſchaden iſt be
eutend

Breslau 16 September Gerüſteinſturz Während der
Arbeitszeit in Pjoſſek nahe Myslowitz brach das Gerüſt ſowie die Wand
eines Neubaues zuſammen Unter großen Schwierigkeiten wurden neun
Arbeiter aus dem Schutt hervorgezogen einer war getödtet drei ſchwer
und die übrigen fünf leicht verletzt worden

Liegnitz 16 September Gattenliebe Eine zärtliche Ehe
gattin erſchien in dieſen Tagen in einem hieſigen Geſchäft und beſtellte ſich
nach dem Liegn Anz einen Trauerhut mit dem r ihn nur recht
ſchön zu machen ſie würde ihn ſobald ſie ihn brauche abholen denn ihr
Mann ſei zwar noch nicht todt werde aber nach Anſicht des Arztes bald
ſterben Ob ſie den Hut inzwiſchen ſchon abgeholt hat wird dem Liegnitzer
Blatte nicht mitgetheilt

Poſen 16 Sptember Hinrichtung Vom Gneſener Schwur
P waren am 31 Januar der Häuslersſohn Kazmierczak aus

oczanowo wegen Ermordung ſeines Vormundes des Häuslers Staczak
und der Häusler Melchior Razuy wegen Anſtiftung zu dieſem Morde
zum Tode verurtheilt worden Razny wurde heute durch Scharfrichter
Reindel Magdeburg hingerichtet Kazmierezak wurde dagegen zu lebens
länglicher Zuchthausſtrafe begnadigt

Königsberg 16 September Schüler Entlaſſungen Nach
Erkundigungen der Allgem Ztg an zuſtändiger Stelle ſind nicht 60
ſondern elf Schüler der oberen Klaſſen von fünf höheren Lehranſtalten
wegen Theilnahme an Trinkgelagen entlaſſen worden während die anderen
mit Arreſt und mit der Androhung der Entlaſſung beſtraft wurden

Saalfeld 16 September Wurſtgift Seit einigen Tagen
ſind in mehreren Familien hier vielfach Erkrankungen durch den Genuß
von Wurſt die aus einer hieſigen Fleiſcherei bezogen war vorgekommen
Es ſind etwa 25 Fälle bekannt geworden Man nimmt an daß ſich
ſogen Wurſtgift in der genoſſenen Wurſt gebildet hatte Ein Ueber
bleibſel der verdorbenen Waare iſt zur Unterſuchung nach Jena abgegangen

Heilbronn 16 September Unglück auf einem Neubau
Bei einem Neubau brach das Gerüſt zuſammen Drei Arbeiter
in die Tiefe Zwei davon waren ſofort todt einer war verletzt n
vierter Arbeiter rettete ſich indem er ſich am Mauerwerk feſthielt

Wien 16 September Ueberfall Das Kriegéſchiff Al
batros meldet telegraphiſch aus Cooktown in Auſtralien Ein mit
wiſſenſchaftlichen Forſchungen betrautes Schiffs Detachement wurde
am 10 ds Mts in dem Gebirge der Jnſel Gualdacanar von Eingeborenen
überfallen Der das Detachement begleitende Geologe Foullon derSeecadett Beaufort und 2 Matroſen wurden getödtet 4 Mann
ſchwer und 2 Mann leicht verwundet Viele Eingeborene wurden er
ſchoſſen der Reſt entfloh

Brüx 16 September Die Erdſenkungen Jm Bruchgebiet
iſt Beruhigung eingetreten Erweiterungen der beſtehenden Riſſe ſowie
Nachſenkungen ſind nicht wahrgenommen Eine Sondirung des Abbau
planes durch ein Bohrloch ergab einen Verbruchskegel aus feingeſchlemmten
Letten im Plane Jn dem geſammten Schwimmſandterrain ſind keine
weiteren Senkungen ſondern nur ein allgemeines gleichmäßiges Fallen
des Grundwaſſerſpiegels zu konſtatiren Man kann daraus auf einen
Abzug des Grundwaſſers aber nicht auf einen weiteren Abfluß des
Schwimmſandes ſchließen Die der des Bahnkörpers ſchreitet fort
und der Verkehr auf der Auſſig Teplitzer Bahn wird morgen wieder auf

genommen werden wenn keine weiteren Störungen auftreten
Peſt 16 September Eiſenbahnunglück Jn Miskolez ſtieß

ein von hier angekommener Perſonenzug mit einem anderen Perſonenzug
heftig zuſammen drei Perſonen wurden ſchwer 14 leicht verletzt

Athen 16 September Orkanſchäden Ein Orkan wüthete
geſtern hier und in mehreren Hafenorten Griechenlands Das Unwetter
warf ein Zelt in Phaleron um in welchem geflüchtete Armenier kampirten
Die Einwohner nahmen die Obdachloſen bei ſich auf

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugade geſtattet

Halle 17 September
Niebeckttitt Der innere Ausbau ſowie die Ausſtattung des Stüts

gebäudes iſt ſo weit gefördert daß die Fertigſtellung innerhald der geſtellten
Friſt geſichert erſcheint Nächſten Montag wird auch bereits der Betrieb
der neuen Anſtalt eröffnet als die angeſtellten Beamten ſowie das Dienſt
perſonal den Dienſt antreten um alle Vorbereitungen zur Empfangnahme
der Jnſaſſen zu treffen damit am 1 Oktober die Pfründner nicht allein
einziehen können ſondern auch ſogleich mit deren Pflege und Beköſtigung
in ordnungsmäßiger Weiſe begonnen werden kann Wie hier entgegen
anderen Blättermeldungen feſtgeſtellt werden kann werden vom 1 Oktoberſämmtliche Pfründner deren Zaht bekanntlich 80 iſt und nicht nur die

Hälfte aufgenommen Vom Kuratorium iſt auch die Veranſtaltung einer

Schmollwinkel wie Prinz Nepomuk dieſen lauſchigen einem
Neſtchen ähnlichen Raum getauft hatte machte ſie Halt und
ſtarrte mehrere Minuten vor ſich hin Die hohe Frau bewies
wie ſich das am Style und der ganzen Einrichtung ihrer Um
gebung zeigte beſondere Vorliebe für orientaliſchen Zimmerſchmuck

und gerade in ihrem Boudoir war alles was in dieſer Hinſicht
den Neigungen der Bewohnerin Rechnung trug angehäuft und
zu einem ſchönen einheitlichen Ganzen aufgeſtellt worden

Die beiden mauriſchen ſäulengetragenen Fenſter die recht
ut einer Moſchee entlehnt ſein konnten zeigten das feinſtebunte Glasmoſaik durch welches das Tageslicht nur gedämpft

einzudringen vermochte Elfenbeinerne mit Gold und Steinen
verzierte Möbel kleine zierliche Rauchtiſchchen türkiſche Divans
ſchöne koſtbare Behänge ſogenannte Kelims und einzelne wunder
bar geformte Metallgefäße mit reicher Ciſelirung die meiſt als
Blumenvaſen dienten gaben dem Zimmer ein entſchieden fremd
artiges Gepräge nichts deſtoweniger lag der indefinirbare
Zauber mit dem eine hochgeſtellte Frau mit gutem Geſchmack
ſich zu umgeben verſteht darüber ausgebreitet

Augenſcheinlich befand ſich Maria Jrene in heftiger Auf
regung ſie athmete haſtig während die großen Augen unruhig
flackernd von einem Gegenſtand zum andern glitten
ſchaute ſie einige Male in ängſtlicher Erwartung nach der
Uhr

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 September 1896

Bei Norden drehendem Winde Neigunge W tühlerer e Keine oder

Waffſerſtände Am 16 September Weißenfels Oberp 2,48
17 September Halle unterhalb 1,96 Trotha 3,10 16 Septbr

Bernburg 1,47 Calbe Unterpegel A98 Obern L
Dresden 0,84 Magdeburg 190
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Rr 220 Freſtagwürdigen Ter in Ausſicht genommen Da aber am
1 Oktober und die fo n Tage wegen des Einzugs der 80 dine
jedenfalls eine gewiſſe Unordnung und auch größere Unruhe in der Anſtalt
herrſchen dürfte die alten Leute wahrſcheinlich während der erſten Tage
nicht in der Verfaſſung ſind um mit der wünſchenswerthen Sammlung
an der Einweihungsfeier theilnehmen zu können ſo iſt über den Termin
und auch hinſichtlich des Programms noch nichts beſtimmt Vielleicht läßt
ſich die Feier mit der Einweihungsfeier der Stiftskapelle verbinden welche
einige Zeit ſpäter vollzogen werden wird

HK Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat Herrn Dr Diederich
v Schlechtendal Aſſiſtent am mineralogiſchen Jnſtitut der Univerſität

lle als Mitglied aufgenommen Derſelbe gehört den beiden Fach
ektionen für Botanik und Zoologie an

Stadttheater Mit Egmont von Goethe wird am kommenden
Sonnabend die diesjährige Saiſon die letzte unter der Direktion von
Hans Julius Rahn eröffnet und iſt das Repertoire für die Woche wie

ba feſtgeſetzt Sonntag Nachmittag als erſte FremdenVorſtellung bei
en Preiſen Das Glück im Winkel Abends erſte Vorſtellung

außer Abonnement Lohengrin Montag zum erſten Male Novität
Comteſſe Guckerl Dienstag Freiſchütz Mittwoch Com

teſſe Guckerl Donnerstag Das Stiftungsfeſt und Die
ſchöne Galathee Freitag Hugenotten Sonnabend MariaStuart Herr Direktor Rahn da das Stück Egmont in Scene

ler und für den äußeren Rahmen verſchiedene Neuanſchaffungen an
rationen und Coſtümen gemacht Die Vorſtellung findet als erſte

Abonnements Vorſtellung und bei feſtlich erleuchtetem Hauſe ſtatt Billets
für die erſten drei ſind von heute ab an der Kaſſe zu haben

Walhallatheater Der geſtern mit dem größten Erfolge eröffnete
neue Spielplan erfährt von heute Donnerstag an noch eine glänzende
Bereicherung durch das Auftreten der Fratelli Riccobono mit ihren
drei dreſſirten Wunder Pferden welche geſtern der weiten Ent
fernung wegen aus der ſie kamen nicht rechtzeitig eintreffen konnten
Dieſes Pferde Trio führt ein im höchſten Grade intereſſantes und amüſantes
Potpourri von allerlei Kunſtſtücken und Evolutionen vor und iſt dieſe
großartige Nummer nach allen auswärtigen Berichten das Vollendetſte
was bisher in der Pferde Dreſſur erreicht wurde und wie es in dieſer
Weiſe ſicher hier noch nicht geſehen worden iſt

Fortbildungsſchulunterricht Die Polizeiverwaltung macht die
betheiligten Gewerbetreibenden darauf aufmerkſam daß die Arbeitgeber
nach S 120 der Gewerbe Ordnung verpflichtet ſind ihren Arbeitern unter
18 Jahren welche eine von der Gemeindebehörde oder vom Staate als
Fortbildungsſchule anerkannte Unterrichtsanſtalt Zeſuchen die hierzu er
forderliche Zeit zu gewähren

Halleſche Malzfabrik Reinicke Co Der Auſſichtsrath be
ſchloß der Generalverſammlung die Vertheiluug einer Dividende von
11 Prozent vorzuſchlagenStenographie und Schule Das Großherzogliche Staats
miniſterium in Weimar Departement für Kultus macht Peren bekannt

daß es bei der bevorſtehenden Einrichtung ſtenographiſchen Unterrichts anden höheren Lehranſtalten des Landes mit Küchcht auf den Jnhalt des

bezüglichen Landtagsbeſchluſſes in erſter Linie ſein Augenmerk auf die
Einführung des Gabelsberger ſchen Syſtems gerichtet habe Dieſe
Nachricht dürfte die Anhänger letzteren Syſtems intereſſiren

Hi Centner Nickel ie Einnahmen der Stadtbahn während
des verfloſſenen Herbſtmarktes betrugen wie von uns berichtet wurde
7338 Mk Betanntlich wird die Zahlung in der Weiſe geleiſtet daß jeder
Fahrgaſt ein Zehnpfennigſtück in den Zahlkaſten einwirft nur ſelten kommt

es vor daß von mehreren Perſonen S ein Geldſtück ein
eworfen wird Abends wenn die Motorwagen in das Depot eingefahren
d werden die Zahlkäſten aus dem Wagen genommen und ſammt Jn

halt uneröffnet in einem Geldſchranke verſchloſſen welcher für jeden Zahl
kaſten ein beſonderes verſchließbares Fach hat das für ſich verſchloſſen
wird Durch eine große Thür wird dann der ganze Schrank von einem
weiten Beamten abgeſchloſſen ſo daß das Geld unter doppeltem Verhin gehalten wird Jedesmal am anderen Morgen werden die Zahlkäſten

von einer Anzahl Wagenführer entleert und der Jnhalt jedes Kaſtens
ezählt und feſtgeſtellt Natürlich fehlt bei dieſem Geſchäfte die erforderlicheWuſſcht nicht Es ſind nun während der drei Markttage rund 73 300

Zehnpfennigſtücke den Zahlkäſten entnommen Ein Theil der Tages
einnahme wird in die bekannten Papierſäckchen in Beträgen von je 50 Pf
bezw T Mk verpackt und den Wagenführern als Wechſelkaſſe gegeben
der Reſt kommt dagegen in Beträgen von je 100 Mk in Leinwandſäcke
und wandert nach dem Bankverein Das zu Kontrollzwecken ſehr ſorg
ſam ermittelte Gewicht eines jeden derartigen Geldſackes beträgt im
Durchſchnitt rund 7 Pfund Es ſind nun von der Markt Einnahme
etwa 5000 Mk an den Bankverein abgeführt d ſ 50 Säcke à 7 Pf
gleich 38 Centner Jn die Wechſelkaſſe kamen 2300 Mk im Gewichte
von rund 18 Centner Jn den drei Tagen wurden alſo nicht weniger
als zuſammen 51 Centner Nickelgeld in die Zahlkäſten der Stadtbahn
eingelegts Schuſtverletzung Der in der Fleiſcherſtraße wohnhafie Maurer

Völker welcher erſt geſtern Vormittag nach Heilung eines äußerenLeidens aus der abnigt Klinik entlaſſen war mußte am Nachmittag

reiner Schußverletzung wegen ſchon wieder die m dieſer Heilanſtalt in
Anſpruch nehmen Ein Freund des jungen Mannes ſpielte in dem ge
meinſchaftlichen Wohnzimmer in leichtfertiger Weiſe mit einem Revolver
und drückte die geladene Waffe plötzlich nach dem Sopha zu ab auf
welchem der p Völker der Ruhe pflegte Derſelbe wurde von der Kugel
getroffen ſodaß ihm dieſelbe den linken Oberſchenkel durchbohrte und unter
der Haut ſitzen blieb Die Verletzung hat ſich zum Glück als keine ſchwere
erwieſen auch konnte die Kugel in der genannten Heilanſtalt ohne
Schwierigkeit entfernt werden

Selbſtmord Heute früh um 6 Uhr wurde der Arbeiter Gottlieb
Bl in ſeiner Wohnung gr Klausſtraße 34 erhängt aufgefunden Es
liegt unzweifelhaft Selbſtmord vor Wahrſcheinlich hat B die verhängniß
volle That aus Furcht vor einer zu erwartenden Strafe begangen

Glücklich abgelaufen Geſtern t gegen 2 Uhr ſtürzte
der Geſchirrführer Küſtenbrück von hier in der Geiſtſtraße infolge eines
Schwindelanſalles aus der Schoßkelle ſeines mit zwei Pferden beſpannten
Wagens auf die Wagendeichſel glücklicherweiſe ohne ſich zu verletzen Da
auch die Pferde ſtehen blieben ſo konnte der ſich bald wieder erholte
kurze Zeit nach dem Unfalle mit ſeinem Geſchirr weiter fahren

Kindesausſetzung Geſtern Nachmittag gegen 12 Uhr wurde
in einem Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn ein etwa I Jahre
alter Knabe aufgefunden welcher dort abſichtlich zurückgelaſſen zu ſeinſcheint denn es olnten Angehörige des Kindes nicht ermittelt werden

Der Kleine fuhr in der Richtung vom Bahnhof nach der Magdeburger
ſtraße Bekleidet iſt der Kleine mit dunklem Anzug und weißbunter
Schürze Herr Oberführer Becker Leſſingſtraße 14 nahm ſich des armen
verlaſſenen Kindes in menſchenfreundlicher Weiſe an und brachte es in
eine Wohnung wo es verpflegt wurde Das Kind kann bei dem Ober
ührer abgeholt worden

Durchgänger Zu dem Unfall des Geſchirrs des Baunmſchulen
beſitzers der ſich vorgeſtern Nachmittag am Ausgang der Scharren
ſtraße ereignete theilt uns Herr H mit daß das Pferd vor dem großen
Schutzſchirm eines Händlers der an der belebten Ecke der Scharrenſtraße
und Geiſtſtraße ſteht ſcheute aber nicht aus den Higetn gelaſſen wurde
es konnte aber nicht verhindert werden daß das Pferd rechts abbog Der
an den Anlagen entſtandene Schaden iſt ſehr gering

Beſtohlen Vorgeſtern Abend wurde im Gedränge auf dem Bahn
hofe einem Marktbeſucher die goldene Uhrkette von der Weſte geriſſen
und geſtohlen

Betriebsſtörung Geſtern Vormittag rutſchte das Pferd des
Fuhrherrn Schmidt auf dem glatten Pflaſter in der Steinſtraße aus
und ſtürzte hin Da das Thier ſehr marode war ſo wurde es ſchwer
daſſelbe wieder aufzurichten Die elektriſche Stadtbahn erlitt eine Betriebs
ſtörung von 8 Minuten

in der Fremde Der am 13 d Mts Abends auf
dem Roßmarkte polizeilich aufgegriffene Knabe iſt vorgeſtern Nachmittag
von ſeiner in Giebichenſtein wohnenden Großmutter abgeholt worden
Ein zweiter Knabe fünf Jahre alt angeblich Paul Barth aus Radewell
hat ſich bis Rabatz verlaufen und befindet ſich dort in der Obhut des
Gutsbeſitzers Oemiſch

Seneral Anuzeiger für Halle und den Saalkreis

Ans der Umgebung
t Kleinkugel 16 September Jagd Bei der heute hier ab

gehaltenen erſten diesjährigen Treibjagd wurden von 26 Schützen 88 Haſen
und 19 Rebhühner zur Strecke gebracht Dieſes Ergebniß bleibt hinter
dem vorjährigen bedeutend zurück

g Cönnern 16 September Vermißt Wegelagerer Die
Söhne des Maurers Wilhelm Kohl hier Hermann 11 Jahre und Paul
9 Jahre alt ſind ſeit Sonnabend 5 ds Mts ſpurlos verſchwunden
Da über deren Verbleib bisher noch nichts ermittelt werden konnte erſucht
die hieſige Polizeibehörde Jedermann welcher irgend etwas angeben könnte
was zur Aufklärung und Auffindung der beiden Knaben dienen kann umAngabe reſp Auskunft Als am Sonntag Abend einige junge Mädchen

von hier die Allee welche nach der Georgsburg führt paſſirten wurden
ſie von einem unbekannten Manne angehalten und um eine Gabe gebeten
Als ſie dieſe verweigerten und das eine der Mädchen dem Strolche mit
einem brennenden Streichholze in das Geſicht leuchten wollte, bedrohte
derſelbe die Mädchen mit Prügel Nachdem er hierauf von den in große
Angſt Gerathenen ein Geldgeſchenk erhalten ſchlug er ſich unerkannt ſeit
wärts in die Büſche

Eisleben 16 September Verſetzung und BeförderungDer Rendant der hieſigen Gerichtskaſſe Herr i el iſt in gleicher Eigen

ſchaft nach Halberſtadt verſetzt worden An ſeine Stelle wurde der bis
Parke Kontroleur der Gerichtskaſſe Herr Stange zum Rendanten be

ert
Kloſtermansfeld 16 September Verunglückt Geſtern

Nachmittag kletterte der Bergjunge Kirchberg auf einen Pflaumenbaum
der Aſt brach und der Knabe ſtürzte herab Er fiel ſo unglücklich daß er
beide Arme brach

Benndorf 16 September Vergeßliche Leute Ohne die
nothwendigſten Bekleiduugsſtücke die Hoſen haben zwei Beſucher des
hieſigen Aderhold ſchen Gaſthofes dieſen verlaſſen Am Morgen des 15
fand der Beſitzer die beiden Unausſprechlichen in ſeinem Garten liegen
die eine in der langweiligen Geſellſchaft eines Schuhes die andere einſam
trauernd in troſtlos defektem Zuſtande Beide Eigenthümer ſollen in
Kloſtermansfeld zu ſuchen ſein doch iſt noch keiner zum Abholen hier an
gelangt Hoffentlich ſind die beiden vergeßlichen Burſchen ohne einen in
tenſiven Schnupfen davongekommen

Frankenhauſen 16 September Die Barbaroſſahöhle übt
auf die Beſucher des Kyffhäuſer Denkmals nach wie vor eine große
Anziehungskraft aus Den Höhlenbeſuchern kann das an der Höhle für
35 Pfg zu beziehende im Verlage von Emil Krebs Frankenhauſen in
3 Aufl erſchienene Buch aufs angelegentlichſte empfohlen werden

Sangerhauſen 16 September Eiſenbahnfrevel Malz
fabrik Die Staatsanwaltſchaft ſetzt 300 Mk Belohnung aus auf
Ermittelung des Urhebers eines Eiſenbahnfrevels der in der Nacht zum
4 Auguſt auf der Strecke Hergisdorf Sangerhaufen verübt
worden iſt Um den 12 Uhr 25 Min in Hergisdorf abgelaſſenen Perſonen
zug zum Entgleiſen zu bringen iſt bei Breisfeld am Anfang einer Kurve
wo neben der Hauptſchiene eine Zwangsſchiene lag in den Be er
ein Schienenſtück von I m hineingeſchoben worden Die General
Verſammlung der Aktien Malzfabrik Sangerhauſen beſchloß
die Vertheilung von 20 Proz Dividende für 1895/96 bei 12031 Mt
Abſchreibungen Der Bruttogewinn beträgt 173 540 Mk Die Reſerve
fonds verbleiben unverändert auf 102 781 Mk und 31000 Mk

P Vernburg 16 September Einbruchsdiebſtähle Jm
Gehöft des Schloſſermeiſters K in Plötzkau wurde ein Einbruchsdiebſtahl
verübt und ein Schrank mittels Nachſchlüſſels geöffnet Außer gering
werthigen Gegenſtänden iſt dem Diebe nichts in die Hände gefallen
Ebenſo wurde bei einem Getreidehändler hier eingebröchen Den Thätern
in beiden Fällen iſt man auf der Spur

Vermiſchtes
Ein luſtiges Geſchichtchen welches die Fahrgeſchwindigkeit auf

der kürzlich eröffneten Lokalbahn Bayreuth Warmenſteinach trefflich
illuſtrirt und den Vorzug hat wahr zu ſein wird in Bayreuth erzählt
Am Mittwoch ſtieg in der Station Unterſteinach ein Paſſagier ein der
erſt als ſich der Zug in Bewegung ſetzte bemerkte daß er vergeſſen hatte
ſein Hündchen mit in s Koupee zu nehmen Da es eiuen Fuß ſtark lädirt
hatte ſo blieb ihm nichts Anderes übrig als auf drei Beinen dem Zug
zu folgen Zum Gaudium der Mitreiſenden kam es nicht nur ganz be
quem mit fort ſondern gewann bald auch noch einen hübſchen Vorſprung
Als der Zug in Görſchnitz anlangte ſtand der halbinvalide Spitz bereits
da und begrüßte freudig bellend die Ankunft ſeines Herrn

Redaktion und Kindesliebe Aus der Redaktion eines mittel
deutſchen Provinzialblattes wird eine reizende Geſchichte mitgetheilt Seit
einiger Zeit tauchten im Feuilletontheile dieſer Zeitung Nachrichlen über
abenteuerlich alte Leute beſonders Hundertjährige auf bis dieſe Nach
richtenſpezialität endlich ſogar die Aufmerkſamkeit des Chefredakteurs ſelber
erregte was Jeder der gewiſſe Redaktionsverhältniſſe kennt zu würdigen
verſtehen wird Der Feuilletonredakteur ein ſympathiſcher junger Mann
von Fleiß und Zuverläſſigkeit war ſeinem Chef auch von dieſer guten
Seite bekannt Jndeſſen mehrten ſich die Hundertjährigen unter dem
Strich der Zeitung allmählich bis zur Unwahrſcheinlichkeit und deutlich
trugen ſie das Brandzeichen einer abſichtlichen Entenfabrikation an der
Stirn Was dachte ſich der Chef kann den unbeſcholtenen wahrheits
liebenden braven Menſchen zu dieſer Ausſchweifung einer Redaktions
phantaſie verführen Selbſt die Hundstage waren ſchon lange vorüber
und gutes Scheerenmaterial boten die anderen Blätter in Hülle und Fülle
Endlich an einem ſtillen Feierabend als die Scheeren wieder friedlich auf
den Pulten lagen und kein Tropfen Gummi arabicum mehr floß bittet
der Chef ſeinen Feuilletonmann zu ſich in ſeine Stube Lieber Freund
fragt er was machen Sie denn Wo wollen Sie denn mit den vielen
alten Leuten hin Was haben Jhnen blos die Hundertjährigen gethan
Haben Sie eine fixe Jdee Dann nehmen Sie vier Wochen Urlaub und
gehen Sie in eine Kaltwaſſerheilanſtalt Der junge Mann erröthet ver
legen bis er ſich endlich zu einer Antwort herbeiläßt Jch hab
eine alte ſiebzigjährige Mutter zu Hauſe ſagt er ſie lebt ſo ſehr
gern und ein liebſter Wunſch iſt ſie ſoll mir noch lange erhalten
bleiben Wenn ſie von den alten Leuten lieſt dann freut ſie ſich ſo den
Leſern ſchadet s doch auch nichts Die Zeitnng ſetzt noch heute jede
Woche ein paar Hundertjährige in die Welt

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboteu
16 September Der Paſtor Louis Schmidt und Auguſte Willun Braun

ſchweig und Magdeburgerſtraße 31 Der Schloſſer Friedrich Bitzmann
und Minna Habermann Liebenauerſtraße 9 und Meckelſtraße 11 Der
prakt Arzt Dr med Paul Clemens und Hedwig Sachſe Zinksgartenſtraße 11
und Mühlweg 51 Der Kellner Louis Renzſch und Klara Loos Halle a/S
und Gotha Der Buchbinder Wilhelm Heinle und Chriſtiane Neuffer
Stuttgart und Boll

Eheſchließzungen
16 September Der Former Ernſt Richter und Marie Krauſe Gerber

ſtraße 14 und Weingärten 26 Der Schuhmacher Wilhelm Niepraſchk und
Klara Elsner Luckengaſſe 14 und Luckengaſſe 12

Geboren
16 September Dem Bahnarbeiter Ernſt Höbbel eine T Erneſtine

Minna Frieda Liebenauerſtraße 157 Dem Handarbeiter Karl Pola ein
S Karl Guſtav Schloſſerſtraße 5 Dem Handarbeiter Friedrich Mein
hardt ein S Bruno Hermann Gr Brauhausſtraße 3 Dem Stadtbahn
Wagenführer Auguſt Menzel eine T Margarethe Lucie Brunoswarte 1

Geſtorben
16 September Anna Nimke 33 J Klinik Des Polizei Sergeant

Guſtav Baum S Fritz 7 M Streiberſtraße 4 Des Oberkellner Eugen
Pommer T Gertrud 5 Hardenbergſtraße 37 Des Schloſſer Wilhelm
Reinſch S Willy 1 Liebenauerſtraße 166 Des Privatmann Georg
Gravenhorſt Ehefrau Emilie geb Colley 68 Poſtſtraße 7 Des Alt
ſitzer Heinrich Müller Ehefrau Karoline geb Bunge 61 Klinik

Tödtlicher Sturz Geſtern Nachmittag ſtürzte der beim Kunſt
feuerwerker Karl Pfeiffer in e mit Dachreparatur beſchäftigte Dach
decker Pfau aus Halle aus nur mäßiger Höhe aber ſo unglücklich herab
daß er ſich einen Schädelbruch und Beinbruch zuzog Die Ver
letzungen waren ſo ſchwere daß Pf ſchon auf dem Transport zur Klinik
in der Droſchke verſchied Er hatte ſeine Beſinnung nicht wiedererlangt
Piau hipterläßt eine von ihm getrennt lebende Frau und ein Kind

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 17 September 11 Uhr 32 Min Vorm Tele

18 September Seite s
Mutter Sohn und Tochter ſind heute von Queenstown nach
Newyork abgeſegelt Dreihundert Poliziſten wurden nach Leith
beordert zur Bewachung der Ankunft des Zarenpaares Die
Landungsbrücke wird für das Publikum geſperrt ſein Alle zur
Begrüßung zugelaſſenen Perſonen müſſen Hofgala tragen Mit
dem Prinzen von Wales werden die Herzöge von Connaught und
York das Zarenpaar empfangen Die Prinzeſſin von Wales
wird ſodann im kaiſerlichen Extrazug nach Balmoral mit
fahren Die ganze Bahnlinie wird auf das Schärfſſte
bewacht Nach der Ankunft des Premierminiſters
Salisburhy hatten heute die Chefs der Kriminal und politiſchen
Polizeidepartements lange Konferenzen auf dem PForeign office
Sodann hatte Salisbury wichtige Beſprechungen mit den ruſſiſchen
türkiſchen und franzöſiſchen Botſchaftern mit Lord Cromer und
Sir Drummond Wolff über die türkiſche Kriſe

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Bamberg 17 September Zu dem internationalen

Aſtronomen Kongreß ſind bereits 30 Vertreter aus Deutſch
land und dem Auslande eingetroffen

Beuthen Oberſchleſien 17 September Jn der Eiſen
gießerei Eintrachthütte kippte in der verfloſſenen Nacht ein
Gießwagen infolge eines Deichſelbruchs um wobei ſich 15 Centuer
flüſſiges Eiſen in das Waſſer ergoſſen Hierdurch entſtand eine
Exploſion 3 Perſonen wurden ſchwer verletzt außerdem wurde das
Dach am Gießereigebäude abgeriſſen

Thorn 17 September Jnfolge der zu Sleſin bei Nakel
vorgekommenen Pilzvergiftung ſind in der betreffenden
Arbeiterfamilie noch zwei Perſonen geſtorben ſodaß zuſammen
fünf Perſonen zum Opfer gefallen ſind Die gerichtsärztliche
Sektion der Leichen iſt angeordnet

Wien 16 September Es liegen folgende Meldungen aus
Konſtantinopel vor Der Offizier welcher mit dem General
Tſchichatſchew die Befeſtigungen der Dardanellen beſichtigte

war der ruſſiſche Militärattachs in Athen Oberſt Kalnin
General Tſchichatſchew erſtattete dem Sultan über den Zuſtand
ſowie über die Mängel der Befeſtigungen Bericht Die von
der Pforte den Botſchaftern angebotene direkte Bewachung
ihrer Reſidenzen durch die türkiſchen Truppen wurde von
den Botſchaftern abgelehnt Auf das ſchriftliche Anſuchen
der Pforte wegen Jntervenirung der Konſularbeamten bei
Hausſuchungen erfolgte ſeitens der Botſchaften die Erklärung daß

die Konſularbeamten ſtets bereit ſeien aus dieſem Anlaß der
Pforte zur Verfügung zu ſtehen

Madrid 17 September Nach einer hier eingegangenen
Meldung aus Cuba haben die Aufſtändiſchen die ſpaniſchen
Linien bei Mariel angegriffen ſind aber zurückgeſchlagen worden

Die Aufſtändiſchen äſcherten ferner in der Nähe von Santiago
de las Vegas 14 Häuſer ein Der amerikaniſche Konſul in
Havannah Hernandez richtete an den General Weyler eine
Reklamation bezüglich der Ermordung des amerikaniſchen Jour
naliſten Charles Roven deſſen Körper mit Wunden bedeckt auf
gefunden worden war

Mexiko 17 September Bei der Eröffnung des Kongreſſes
verlas der Präſident eine Botſchaft welche die Finanzlage des
Landes als eine günſtige ſchildert Die Geſammt Einnahmen
betrugen 50 Millionen Dollars wodurch ſich ein Ueberſchuß von
4 Millionen ergiebt

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Athen 17 September Die zuletzt in Mazedonien ein

gefallene Bande von welcher ſchon bei der Landung durch tür
kiſche Truppen eine Anzahl Leute getödtet wurden fiel in einen
Hinterhalt und wurde aufgerieben

Konſtantinopel 17 September Die Maſſenverhaft
ungen von Armeniern dauern fort Jnfolge der türkiſcherſeits
fortdauernd in Umlauf geſetzten Allarmnachrichten entſtehen an

dauernd neue Paniken Die Beunruhigung unter den Europäern
iſt ſehr groß man ſieht kein Ende der gegenwärtigen aufregenden
Lage und beſtürmt unaufhörlich die Botſchaften mit Bitten um
allgemeinen Schutz durch Einlaufen der Flotte Ein ruſſiſcher
Panzeraviſo iſt geſtern als drittes Stationsſchiff hierher gekommen
Geſtern Vormittag fand eine Botſchafterkonferenz beim Baron
Calice ſtatt

v

von 24 Professoren der Medicin
geprüft und empfohlen haben ſich die Apo
theker Richard Brandt s Schweizerpillen wegen
ihrer unübertroffenen zuverläſſigen ange
nehmen dabei vollſtändig unſchädlichen Wirkung
gegen

leibes Verstopfung
IIartieibigkeit ungenügenden Stuhl

gang und deren unangenehme Folgezuſtände
wie Kopfſchmerzen Herzklopfen Blutandrang

Schwindel Unbehagen Appetitloſigkeit c einen Weltruf erworben Nur
5 Pfennige koſtet die tägliche Anwenduug

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile de
ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Marktbericht
Donnerstag den 17 September

gramm unſeres Korreſpondenten Der Lokal Anzeiger
erhält folgende Depeſche aus London von aecſtern Tynans

n De n pro u r mautter pro Pfund 1,20 1,30 eidelbeeren p 1 Liter 0,25denn pro 5 Liter 0,40 0,60 Zrehelkecren p 5 Liter 1,20 m
artoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 Wallnüſſe pro Schock 0,25 0,80

Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Aale lebend pro Pfd 1,50 1,60
Gurken pro Schock 0,70 1,00 echte lebend pro Pfd 1,00 1,10

re 5 Liter 0,65 0,75 arpfen leb p Pfund 1,10 1,90
enfgurken dopp Modl 0,50 0,75 Schleie ledend pro Pfd 1,30 t

Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Barben leb pro Pfund 0,50 r
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 Weißfiſche pro Pfund 0,20 0,25
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,80 Zander pro Pfund 0,80 0,86
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 chellfiſche vro Pfund 0,25 v
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Schollen pro Pfund 0,85 m
Kohlrabi pro Mandel 0,20 0,40 Salm pro Pfund 1,60

r ena W0 n nKopfſalat pro ck 0,05 0,10 Krebſe lebend p Mdl 1,00 4,00 r
Rettig pro Stück 0,05 0,10 Haſen pro Stück 3,50Aepfel pro Mandel 0,25 0,70 en Stück 0
Birnen pro Mandel 0,25 0,60 Rebhühner pro Stück 0 90 Leo



maſſivgoldene Ringe
333 geſtempelt

in anſehnlichen neuen Muſtern
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hinen
vesto Fabrikato zu Fabrikpreisen

unter langjähriger Carantie

FabriKklager
der berühmten Nähmaschinen Fabrik
von Gritzner Act Ges in Dur
lach grösste Nähmaschinen Fabrik
des Continents beschäftigen 1900 Ar
beiter und haben eine jährliche Pro
duktionsfühigkeit v 80,000 Maschinen

Ausserdem Fabriklager der berühmten

Optima Nahmaschinen
verbessertes Singer System

von Tittel Nies in Saalfeld
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d We e öBiülligste Bezug
Herren Garderoben

G Assmann, urben der Hirſchapothekr

Großes Lager eleganter fertiger HerrenGarderoben

Täglicher Eingang modernſter Stoffe und werden Beſtellungen nach
Maaß unter Leitung tüchtiger Zuſchneider mit Garantie

lichen Sitz zu ebenfalls billigſten Preiſen ausgeführt

v äää eNöbel Industrieltelior für Innendekorationen

Gr Steinstrasse 79
Grossartige Uberraschende Auswahl

grund gediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren
aufgestellt in Muster zimmern

Solide Preise
Prämiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen ILeipzig
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Papieſ u Leinwanddrachen

Japanisohe Drachen

m in allen Größzen
empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Atelier f Geigenbau u Reparaturen
ſämmtlicher Streichinſtrumente von

E Wolf Rathhauzſtr e
vom 25 d v Spiegelstr 10 p

Prauen Industrie u Kunstgew Schule
akademische Lehranstalt I Ranges
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älteste und bestrenommirte am Platze

Halle a Sophienstr 17 Wilbelmstr EckeSystem und Methode der Berl Akademie
Schnittzeichnen Zuschneiden Anfertigen Ausbild als Directricen Für
Damen Höh Stämnde Separat Kurse

Vorsteherin Frl Clara Martini
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